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Queen Luwwis I. ruft im Buckingham Palace an
VON VOLKER AMMANN

MERCHWEILER Das Motto der aktu-
ellen Session der Karnevalsgesell-
schaft KI-KA-JU lautet „Hollywood 
im Karneval, die KI-KA-JU kann’s al-
lemal“. Und zu Hollywood gehört 
auch eine Preisverleihung. Diese 
Ehre wurde der Sitzungspräsiden-
tin Brigitte De Pizzol zuteil, die von 
Horst Krummenauer, Regionalver-
treter des Illkreis im VSK, den „Bi-
berorden“, den Verdienstorden des 

Regionalbezirks III, überreicht be-
kam. In die Laudatio stimmten auch 
der Landtagsabgeordnete Eugen 
Roth,  SPD, Stefan Regitz, Vizeprä-
sident des Verbands Saarländischer 
Karnevalsvereine, Melanie Viehl, 
Gemeindereferentin sowie Chris-
ta Backes, Sitzungspräsidentin der 
kfd Merchweiler ein. Die Preisträge-
rin war sichtlich gerührt, denn sie 
wusste nichts von der Ehrung: „Jetzt 
bin ich sprachlos. Zum ersten Mal in 
meinem Leben, weiß ich nicht, was 

ich sagen soll“, reagierte De Pizzol.
Eisbrecher der Sitzung waren 

die drei Freundinnen Lara Strem-
pel, Hannah Kratschahn und Yas-
min Holzheid. Sie erzählten aus 
dem Schulalltag und Diskussio-
nen mit den Eltern. Mit ihren ge-
schilderten Erlebnissen brachten 
sie den ausverkauften Saal in Stim-
mung. Mit viel hintergründigem 
Humor berichtete Nachrichtenfee 
Caro Schepp über Geschehnisse aus 
Deutschland und der Welt. Ilka Kel-

ler und Marco Raven alias Hilde und 
Heinz, ein altes Ehepaar, schenkten 
sich mal wieder nichts. Heinz nimmt 
Hilde nicht für voll und Hilde steht 
gern mal auf dem Schlauch. Und 
immer hat sie ein Hühnchen mit 
Heinz zu rupfen. Kein Halten gab 
es im Saal bei der Playback-Show. 
Ob Elvis oder Abba, das Publikum 
ging begeistert mit. Da die KI-KA-
JU kein Prinzenpaar hat, übernahm 
die royalen Pflichten Queen Luwwis 
I., alias Brigitte De Pizzol. Torz des 
permanenten „Huddels“ mit ihrem 
Ehemann, bleibt ihr genügend Zeit 
für Besuche im Buckingham Palast 
und mit der englischen Königin zu 
telefonieren: „Yes Elisabeth, good 
night, and sleep very well, in your 
british Bettgestell“. Mit tempera-
mentvollen Tanzeinlagen glänz-
ten unter anderem das Mini-Tanz-
paar, Tanzmariechen Teresa Hassel 
sowie die Juniorengarde mit dem 
Showtanz „And the Oscar is going 
on“. Ein Höhepunkt des Abends war 
wie immer das Männerballett, dies-
mal mit dem Thema „Harry Potter“. 

Für Musik und Gesang zeichne-
te die Band „Merchtalkowe“ verant-
wortlich. Mit flotten Songs zu Be-
ginn des Abends und in der Pause, 
sorgten die Musiker für Stimmung. 
Überhaupt war diese während des 
Abends super, was an den gelun-
genen Darbietungen aller Akteure 
lag. Das Publikum honorierte die 
Darbietungen der Akteure mit vie-
len Raketen und lang anhaltendem 
Applaus.

Brigitte De Pizzol erhielt zudem den Biberorden und war sprachlos. KI-KA-JU Merchweiler feierte närrisches Hollywood. 

Tanz: Minis, Showtanz Cheerlea-
der und Basketballer, Minigarde 
Marsch, Mini-Tanzpaar Fabienne 
und Lisanne Flausse, Tanzmaire-
chen aktive Teresa Hassel, Junio-
ren-Tanzmariechen Emely Bruhn, 
Mini-Tanzmariechen Jana König, 
Juniorengarde Marsch und Show-
tanz, Aktivengarde Marsch und 
Showtanz, Männerballett

Sonstiges: Blue White Ladies: 
Ingrid Kurzenhäuser, Beate Bun-
gert; Playback-Show: Andre-
as Meiser, Daniel Pichler, Ste-
phan Siegler, Patricia Siegler, 
Ingrid Kurzenhäuser, Sabine Pil-
kahn, Verena Detemple, Stephan 
Braun, Michael Marx

Büttenreden: Lara Strempel, 
Hannah Kratschahn, Yasmin Holz-
heid, Caro Schepp, Ilka Keller, 
Marco Raven, Brigitte De Pizzol

Technik: Philipp Herlinger mit 
Team

Musik: Merchtalkowe

Die Mitwirkenden der KI-
KA-JU Merchweiler

INFO 

Horst Krummenauer, Regionalvertreter des Illkreis im VSK (Bildmitte), überreicht Sitzungspräsidentin Brigitte De Pizzol 
(rechts daneben) den „Biberorden“, den Verdienstorden des Regionalbezirks III. Links im Bild Landtagsabgeordneter Eu-
gen Roth, SPD.  FOTO: VOLKER AMMANN

SERIE NACHGEFRAGT: WO BLEIBEN DIE WILDEN WEIDEN AM SCHLAMMWEIHER HAHNWIES?

Angepeilt ist jetzt das zweite Halbjahr

VON SOLVEIG LENZ-ENGEL

ILLINGEN/MERCHWEILER „Rund um 
den Absinkweiher Hahnwies soll 
ein El Dorado für Wasser- und Zug-
vögel entstehen. Eingebettet in 
eine größflächige extensive Weide-
landschaft soll eine spannungsrei-
che, attraktive Folgenutzung im ur-
banen Raum etabliert werden“, so 
charakterisierte der Zweckverband 

LikNord (Landschaft der Industrie-
kultur) eines der vier Kerngebiete 
seiner Arbeit mit dem schönen Na-
men „Vogelzug und wilde Weiden“. 
Die wilden Weiden sollen in dem 
rund 180 Hektar großen Bereich 
rund um den Absinkweiher Hahn-
wies zwischen Illingen und Merch-
weiler entstehen.

Dort war das SZ-Team mit dem 
LikNord-Geschäftsführer Ulrich 
Heintz vor Jahresfrist unterwegs und 
der zeigte sich verhalten zuversicht-
lich, dass noch Ende 2018 die ersten 
robusten Konik-Pferde und Gallo-
way-Rinder mit der Landschafts-
pflege beginnen könnten. Zumin-
dest auf einem Teilbereich oberhalb 
des Weihers bei Steinertshaus. Spa-
ziergänger haben allerdings bislang 
noch keine Tiere gesichtet. Wir ha-
ben bei Ulrich Heintz nachgefragt.

„Leider grasen noch immer kei-
ne Tiere auf den Flächen. Dies liegt 
in erster Linie an den doch etwas 
schwierigen Grundstückstauschver-
handlungen mit einem potenziellen 
Bewirtschafter. Wir sind aber zuver-
sichtlich, in der zweiten Jahreshälf-
te mit dem ersten Teilabschnitt be-

ginnen zu können“, meldete Ulrich 
Heintz in einer schriftlichen Stel-
lungnahme. Unabhängig davon 
laufe unmerklich für die Öffent-
lichkeit der Grunderwerb von Pri-
vatflächen weiter. Auch konnten, 
so Heintz, zwischenzeitlich und in 
naher Zukunft geplante weitere Flä-
chen in eine so genannte Erstpfle-
ge gebracht werden, bei der in der 
Regel verhecktes  Grünland frei ge-
schnitten wird oder nicht standort-
heimische Fichten beseitigt wer-
den. Ebenso würden  Maßnahmen 
der Besucherlenkung (in der Regel 
von den sensiblen Ufern weg) be-
ziehungsweise Informationen (Be-
schilderung ) vor Ort installiert.

Vor Jahresfrist hoffte Lik-
Nord-Geschäftsführer 
Ulrich Heintz auf 
einen Start des 
Beweidungsprojektes 
noch in  2018

Idylle pur: Pferde und Rinder würden sich die Hufe danach lecken, rund um den Absinkweiher Hahnwies zwischen Illingen und Merchweiler weitläufige Weideflä-
chen pflegen zu dürfen FOTO: ANDREAS ENGEL

Konik-Pferde 
sind besonders 

robust und als 
Landschaftspfle-
ger geeignet.   

FOTO: THOMAS FREY/

DPA 

„Leider grasen noch kei-
ne Tiere. Dies liegt in 

erster Linie an den et-
was schwierigen Grund-

stückstauschverhand-
lungen.“
Ulrich Heintz

Lik-Nord-Geschäftsführer
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AB WERK!

www.wintergarten-neu.de
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 Badmöbel – Alles für’s Bad
eigene Herstellung
große Ausstellung
Saarbrücker Str. 83
Tel. (0 68 06) 74 17
66265 Heusweiler
www.badmoebel-staudt.de

Badmöbel – A
eigene
große
Saarbrü
Tel. (0 6
66265 H
www.ba

www.fliesen-schwenk.de

Besuchen sie unsere Ausstellung.
Fliesenverlegung durch eigenen Meisterbetrieb.

Besuchen Sie unsere Ausstellung.
Fliesenverlegung durch eigenen Meisterbetrieb.
Neunkirchen St. Wendel:
Mo.–Fr. 10–18 Uhr Mo.–Fr. 9–18 Uhr
Sa. 9–13 Uhr Sa. 9–13 Uhr
0 68 21-48 56 01 0 68 51-9 12 21 77

Wilhelm Junius GmbH

Bühler Straße 75

Sbr.-Güdingen

Tel.: (06 81) 87 16 17

E-Mail: info@kuechen-junius.de

www.kuechen-junius.de

Großes Abhollager im
Industriegebiet
am Bahnhof Püttlingen

Dörr GmbH
• Transporte
• Container-Dienst
• Baggerbetrieb
Industriegebiet am Bahnhof
66346 Püttlingen
Tel. 06898/64214
info@baustoffe-doerr.de

HEIZÖL
online bestellen

Ausstellung:
Bad und Heizung aus einer Hand!

Wellesweilerstr. 278–280 • 66538 Neunkirchen
www.haustechnik-martin.de


